
„El derecho a vivir no consiste solamente 
en nacer, sino en poder seguir viviendo. - 
Das Recht zu leben besteht nicht nur 
darin geboren zu werden, sondern auch 
menschenwürdig leben zu können.“

HILFE FÜR KINDER IN NOT
Straßenkinder-Projekt Huch’uy Runa

ASOCIACION AYUDA A LA NINEZ, Cusco/
Peru:

Monika Mika 
Römerstraße 27, 68623 Lampertheim 

Tel. 06206-1551500, 
e-mail: msmika@gmx.de

Spendenkonto: Kath. Kirchengemeinde, 
69502 Hemsbach, SPK Rhein Neckar 

Nord, BLZ  67050505, Kto.  38939157 
Stichwort: Straßenkinder

                                                                                                                                                                                                                                  

Goethe-Grundschule Hemsbach
Antoinette Jacquier, Schulleiterin
Gartenstaße 24  
69502 Hemsbach              13. Juli 2013

Liebe Antoinette!
Liebe Goetheschule-Familie!

Fast sechzehn Jahre ist Eure Schule nun schon mit arbeitenden Straßenkindern in 
Peru verbunden. Und ich bin sehr glücklich das „Bindeglied“ zu sein zwischen Euch und 
den Huch‘uy Runa in Cusco. Denn auch ich profitiere, ja lerne immer wieder neu durch 
die Begegnung mit und von Euch und ihnen!
 
Die Partnerschaft zwischen der Goetheschule-Familie und den Huch’uy Runa ist eine 
beeindruckende Erfolgsgeschichte. Sie spiegelt uns, wie nachhaltig auch wir für unser 
eigenes Leben lernen können, wenn wir unseren Gesichtskreis erweitern, „über den 
Tellerrand unserer Welt“ hinaus schauen und uns die Sorgen und Nöte von Kindern zu 
eigenen machen, deren Lebenswelt so gravierend anders ist, als die unsere. 

Viele kreative Aktionen und Ideen, großzügige Spenden, die Oster-  und Weihnachts-
Bazare, die nicht nur von den einzelnen Klassen, sondern vor allem von dem fleißigen 
Team um Sigrun Lackner so reichhaltig und kunsthandwerklich bestückt werden, die 
von Bruno Matern initiierte Pfandzettel-Aktion und das erneut ausgezeichnete Projekt 
„Goethelieschen“ tragen seit Jahren dazu bei, dass im Projekt Huch‘uy Runa die 
Kinder einerseits darin unterstützt werden Schule und Arbeit sinnvoll miteinander 
zu verbinden, aber auch spielen und wieder Kind sein können. 
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Von 1997 bis heute wurde von der Goetheschule das Projekt mit 40.676,39 € 
unterstützt. Darin ist noch nicht die Spende der Goethelieschen KmbH enthalten, die 
Lukas Fieber (der Enkel von Bruno Matern)  im August 2013 bei seinem Besuch in 
Cusco persönlich übergeben wird. Während ich das Projekt im Oktober/November 
besuchen werde, wird Lukas bereits im August dort sein und Euch sicher eine Menge 
Eindrücke und innere Bilder und auch neue Fotos mitbringen.

Ja, wer den Huch‘uy Runa begegnet, macht mit ihnen starke Erfahrungen! Man spürt, 
wie selbstbewusst und stolz sie sind. Sie fühlen sich nicht als Almosenempfänger! 
Jedes der Kinder weiß um seinen persönlichen Beitrag, der das Leben in ihrer 
Gemeinschaft funktionieren und das Zusammenleben gelingen lässt. Und so können die 
Huch‘uy Runa Euch aus Ihrem Erfahrungsschatz auch etwas mitgeben: 

„Vergesst niemals: das Leben ist lebenswert! Haltet zusammen und 
unterstützt Euch gegenseitig. Und vor allem: legt niemals resigniert die 
Hände in den Schoß, denn Ihr könnt Euer Leben aktiv mitgestalten!“  

Am Ende dieses Schuljahres danke ich Euch im Namen der Huch‘uy Runa wieder 
einmal ganz herzlich für Eure Freundschaft und Solidarität und dafür, dass Ihr mit Eurer 
Hände Arbeit und so vielen unglaublich kreativen Ideen dazu beitragt unsere 
gemeinsame Welt etwas menschlicher zu machen. 

Muchas gracias! 

Ich grüße Euch ganz herzlich und wünsche Euch frohe und erholsame Ferien 
und einen schönen Sommer!
In freundschaftlicher Verbundenheit
Eure Monika Mika 
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